
Amts- & Mitteilungsblatt der Stadt Bernsdorf mit den Ortsteilen Großgrabe, Straßgräbchen, Wiednitz, Zeißholz 02.03.2024

Karneval in Bernsdorf

Weihnachtsbaumverbrennen in Wiednitz
mit Rekorderlös Neues von der Feuerwehr
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finden Sie ab
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Mittagstisch im MGH 

Jeden 3. Donnerstag im Monat 

bis 7 € pro Essen 

Anmeldung unter: MGH Bernsdorf 035723 / 48 93 41  
 

Termine: 
 
 

Fahrdienst möglich 

Nur mit Anmeldung möglich! 

Nächster Termin: 21.03.2024 

Kosten: 5 € - 7 € pro Essen Kosten: 5 € - 7 € pro Essen 

Mit Fahrdienst Haink 
Kosten: 5 € für Hin- und Rückfahrt 

Angebot ist begrenzt 

Anmeldeschluss: 15.03.24 

12 Uhr  
bis  

13 Uhr 

Menü 1: Gefüllte Kartoffelrolle 
Menü 2: Kartoffelgulasch 

Kino im Mehrgenerationenhaus Bernsdorf
Die Bernsdorfer Bürger wünschten sich gern eine Kinoveranstaltung 
in ihrem Ort. Auf diesen Wunsch geht das Mehrgenerationenhaus 
Bernsdorf jetzt ein.

Für das Jahr 2024 sind 5 Veranstaltungen geplant, unter anderem ein 
Kinderkino, ein Open Air Kino, ein Themenkino und ein Weihnachtskino.
Am 26.3.2024 startet die Kinoreihe mit einem Filmfrühstück. Ab 10 Uhr 
kann man zu einem gemütlichen Frühstück den Film „Ziemlich beste 
Freunde" anschauen.

Wer möchte, kann sich bis spätestens 20.03.2024 anmelden. Die Personen-
zahl ist auf maximal 24 begrenzt.

Unkostenbeitrag wäre 10 € pro Person für das Kino inklusive Frühstück.
Im Frühstück enthalten sind Kaffee oder Tee, Brötchen, Obst und Gemüse, 
Wurst, Käse und Marmelade.

Die Anmeldung/Tischreservierung erfolgt bei K. Klein unter: 0176/49221104.

Das Team freut sich auf eine schöne Kinoveranstaltung.
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Rathaus Bernsdorf Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bernsdorferinnen und Berns-
dorfer, liebe Leserinnen und Leser,

mit wichtigen Beschlüssen und 
Themen, von Wahlen über den 
Brandschutzbedarfsplan bis hin zum 
Fortgang des Gewerbeparkprojektes 
in Straßgräbchen, beschäftigte sich 
der Stadtrat unlängst in seiner letzten 
Sitzung.

Die Kommunal- und Europawahlen 
stehen am 9. Juni 2024 bevor – 
einiges ist bis dahin zu organisieren, 
zu veröffentlichen und vorzubereiten 
um die Wahlen reibungslos in den 
Wahllokalen realisieren zu können. 
Unverzichtbar ist dabei der Einsatz 
der Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer in den einzelnen Lokalen. 
Bitte sprechen Sie uns bei Interesse 
gern an, um uns mit ehrenamtlichem 
Engagement zu unterstützen.

Die Stärkung von ehrenamtlichem 
Engagement soll auch mit dem 
neuen Brandschutzbedarfsplan 
erreicht werden. Mit Unterstützung 
eines Fachbüros wurden Alters- und 
Qualifikationsstruktur der Kamera-
dinnen und Kameraden, Einsatz- und 
Ausrückezeiten, Ausstattung und 
Gefahrenpotenziale im Stadtgebiet 
untersucht. Die sehr gute Nach-
wuchsarbeit trägt ihre Rechnung, 
sodass wir uns in den nächsten 

Jahren mit der kontinuierlichen 
Ausbildung der Einsatzkräfte, der 
Aufwertung der Ausrüstung sowie 
weiterhin mit der planmäßigen 
Ersatz- bzw. Neubeschaffung von 
Fahrzeugen befassen werden.

Von handfester Feuerwehrtechnik 
gingen wir in der Tagesordnung der 
Stadtratssitzung zu weit weniger 
fassbaren Verfahrensschritten über. 
Artenschutzfachbeitrag, Brutvogel-
kartierung und Ökokontomaß-
nahmen sind Leistungen, die uns 
im Rahmen der Baurechtschaffung 
auf der Ackerfläche des künftigen 
Gewerbeparks beschäftigen. Für 
die Erschließung des Areals werden 
ökologische Standards angesetzt, 
Eingriffe in den Natur- und Land-
schaftsraum untersucht sowie 
bewertet und verhältnismäßige 
Ausgleichsmaßnahmen festgelegt. 
Die Kompensation für die Errichtung 
des Gewerbeparks wird dabei sowohl 
durch stadteigene Maßnahmen, 
nämlich durch Pflanzungen an der 
Apfelallee, sowie durch den Einkauf 
von Ökopunkten Dritter, wie sie 
bspw. durch den Abriss und die Ent-
siegelung von Objekten in Röhrsdorf 
angeboten wurden, erreicht. Mit der 
Klärung der naturschutzrechtlichen 
Belange für den Bebauungsplan 
ging es im letzten Tagesordnungs-
punkt um die Vergabe der nächsten 
Leistungsphase an das Planungsbüro, 
deren Vorlage vom Fördermittel-
geber eingefordert wird. Inhaltlich 
schreiten wir damit tiefgründiger 
in die Maßnahmeplanung – Ver-
kehrswege, Ingenieurbauwerke 
und Bahnübergänge werden dabei 
Bestandteil der Planungen sein. Alles 
in Allem bleibt das Vorhaben unter 
einem sportlichen Zeitplan.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen vielen weiteren Themen rund 
um Bernsdorf!

Ihr Harry Habel  Bürgermeister

Bürgermeisterbüro

Bürgermeister Harry Habel 035723 - 23813

Büroleiterin Linda Pawlowski 035723 - 23823
Sekretariat Bürgermeister, 
Vollstreckung Anja Blochwitz 035723 - 23813

Personal, Wahlen, 
Versicherungen Sandra Schneider 035723 - 23832

Hauptamt

Hauptamtsleiterin, Datenschutz Gabriele Witschaß 035723 - 23814

SG Hauptamt

Sachgebietsleiterin Hauptamt, 
Feuerwehr, Widersprüche, 
E-Government

Gina Lück 035723 - 23824

Friedhöfe, Schulen, Kita Birgit Handschag 035723 - 23830
Öffentlichkeitsarbeit,
Kultur/Heimatpflege n.n. 035723 - 23829

Ordnungsamt, verkehrsrecht-
liche Anordnungen

Stefanie Fischer
Monika Schulze
Rüdiger Gietzelt

035723 - 23835
035723 - 23834

Schiedsstelle der Stadt Bernsdorf

Friedensrichter Silvio Thieme 0171 - 3308324

SG Bürgerbüro

Sachgebietsleiterin Bürgerbüro,
Gewerberecht Christiane Laurin 035723 - 23812

Bürgerbüro, Archiv Grit Truxa-Richter 035723 - 23811
Bürgerbüro, Fundbüro
Poststelle, Zentrale Vicky Jakobitz 035723 - 23810

Finanzen
Amtsleiter Finanzen, Kämmerer,
Standesamt Thomas Beyer 035723 - 23828

SG Finanzen

Sachgebietsleiterin Kasse Andrea Reinsch 035723 - 23827

Anlagenbuchhaltung Anke Kernchen 035723 - 23836

Buchhaltung Rosemarie Türke 035723 - 23837

Steuern Simone Reitel 035723 - 23825

Bau / Bauhof

Amtsleiterin Bau Sandra Linack 035723 - 23818
Bauverwaltung, Straßenbau,
Hochbau Britta Lorenz 035723 - 23817

Straßenbau, Straßenbeleuch-
tung, Forst, Baumpflege, 
Abwasser, Gewässer

Juana Scheibner 035723 - 23816

Sachgebietsleiterin Bau, 
Gebäude- und Liegenschafts-
management, Bauleitplanung

Nancy Sowa 035723 - 23826

Sportstätten, Versicherungen,  
Gebäude- und Liegenschafts-
management

Claudia Wicke 035723 - 23815

Energiemanagerin Kathrin Natusch 035723 - 23822

Außenstellen anderer Behörden
Forstrevier Bernsdorf
Gemeindeverwaltung Elsterheide
Am Anger in Bergen

Katharina Kerstan
03591 5251-
68302
0173 5752298

Polizeistandort Bernsdorf
Fritz-Kube-Ring 13, 02994 Bernsdorf

Polizeihauptmeister 
Matthias Kirschner

035723 242-11 
0162 2431460
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wird die jeweilige Information veröffentlicht

Einreichungsfristen für die nächsten Ausgaben

Redaktionsschluss:
21.03.2024
18.04.2024
16.05.2024

Erscheinungstag:
06.04.2024
04.05.2024
01.06.2024
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Sitzungstermine der Stadtratsgremien

Diese Sitzungen finden, sofern nicht in den Einladungen anders ausgewiesen, im Sitzungssaal des Rathauses Bernsdorf, in der Rathausallee 2 statt.
Die aktuellen Einladungen mit der jeweiligen Tagesordnung werden durch Aushänge an den öffentlichen Bekanntmachungstafeln ortsüblich 
bekannt gemacht.

Monat Datum Zeit Sitzung

März
Dienstag, 12.03.2024 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 21.03.2024 18:30 Uhr Stadtrat

April
Dienstag, 09.04.2024 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 18.04.2024 18:30 Uhr Stadtrat

Mai
Dienstag, 07.05.2024 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 16.05.2024 18:30 Uhr Stadtrat

Juni
Dienstag, 11.06.2024 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 20.06.2024 17:00 Uhr Stadtrat

Amtlicher Teil

Sprechzeiten Standesamt!
Bis auf Weiteres können Angelegenheiten des Standesamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung bearbeitet werden.

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin per E-Mail an 
standesamt@bernsdorf.de oder telefonisch unter 035723-238 28.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Beschluss- Nr. 01-41-2024:
Annahme von Spenden
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Annahme von Spenden 
in Höhe von 500,00 EUR zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    12 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 02-41-2024:
Beschluss zur Zulassung von Wahlwerbung zur Kommunalwahl 2024 in 
der Stadt Bernsdorf und den Ortsteilen im Bernsdorfer Stadtanzeiger
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Zulassung von Wahl-
werbung für Wahlvorschlagsträger zur Kommunalwahl im Juni 2024 in 
Bernsdorf und den Ortsteilen, im nicht amtlichen Teil des Bernsdorfer 
Stadtanzeigers zu. Es gelten die in der Begründung aufgeführten Kriterien.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    2

Beschluss- Nr. 03-41-2024:
Beschluss zur Veränderung der Wahlbezirkseinteilung
— Beschluss abgesetzt —

Beschluss- Nr. 04-41-2024:
Beschluss zur Neufassung des Brandschutzbedarfsplanes 2024
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Neufassung des Brand-
schutzbedarfsplanes 2024 zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    12 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 05-41-2024:
Bestätigung des 1. Nachtrages vom 02.02.2024 zum Honorarvertrag 
Nr. 17-027 für Leistungen zum Bebauungsplan „Erweiterung Industrie- 
und Gewerbegebiet Straßgräbchen, Weißiger Straße“ vom 17.10.2017
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen dem 1. Nachtrag zum Honorar-
vertrag Nr. 17-027 zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    12 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 06-41-2024:
Beschluss zur Beauftragung von umweltplanerischen Leistungen zum 
B-Plan „Erweiterung Industrie- und Gewerbegebiet Straßgräbchen, 
Weißiger Straße“
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Beauftragung der umwelt-
planerischen Leistungen an das Ingenieurbüro Oeser in Höhe von 
insgesamt 75.481,23EUR brutto zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    12 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 07-41-2024:
Beschluss zum Erwerb von Ökopunkten im Zuge des Bauleitplanver-
fahrens „Erweiterung Industrie- und Gewerbegebiet Straßgräbchen, 
Weißiger Straße“
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen dem Erwerb von 272.599 
Ökopunkten des ZFM zu einem Preis von insgesamt 583.907,06 EUR 
brutto zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    1

Beschluss- Nr. 08-41-2024:
Beschluss zur Beauftragung von Planungsleistungen (Leistungsphase 
3) für die Erschließung des Gewerbegebietes, Fläche 3 im Ortsteil 
Straßgräbchen
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Beauftragung von 
Planungsleistungen der Leistungsphase 3 für die Erschließung des 
Gewerbegebietes, Fläche 3 im Ortsteil Straßgräbchen in Höhe von 
77.378,32 EUR brutto zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    12 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Gefasste Beschlüsse der  41. Stadtratssitzung vom 15.02.2024
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Die Sitzungen des Ortschaftsrates Straßgräbchen finden jeden 2. 
Donnerstag des Monats um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Straßgräbchen, Versammlungsraum, Weißiger Straße 4, statt. 
Ingolf Höntsch  Ortschaftsratsvorsitzender

Termine Ortschaftsratssitzungen Straßgräbchen

Donnerstag, 07.03.2024  Donnerstag, 04.04.2024 
Donnerstag, 02.05.2024  Donnerstag, 06.06.2024

Die Sitzung ist öffentlich und beginnt um 19.00 Uhr. Sie findet in den 
Räumlichkeiten der ehemaligen Gaststätte „Jägerhof“ statt. Vor der 
Ortschaftsratssitzung findet in der Zeit von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Jedermann im Büro des Ortsvorstehers statt.

M. Neumann Ortschaftsratsvorsitzender

Termine Ortschaftsratssitzung und 
Bürgersprechstunde Wiednitz

Rückbau Kläranlage in Straßgräbchen
Nach Inbetriebnahme der Schmutzwasserüberleitung von Straßgräb-
chen zur Kläranlage Kamenz wurde die Kläranlage Straßgräbchen außer 
Betrieb genommen. Die Grundstücke, auf denen die Kläranlage errichtet 
wurde, müssen nun vollkommen beräumt an den Eigentümer übergeben 
werden. Dazu sind als Vorabmaßnahme zunächst Baumfällarbeiten und 
die Errichtung einer Baustraße vorgesehen. 

Die Baumfällungen müssen zur Einhaltung der entsprechenden Auflagen 
bis zum 29.02.2024 durchgeführt werden. Diese Maßnahmen werden durch 
die Firma Frauenrath Recycling GmbH aus Großröhrsdorf durchgeführt. 
Die zu errichtende Baustraße ist erforderlich, damit der Abbruch der Klär-
anlage sowie der Materialienabtransport vorgenommen werden kann. Die 
im Jahr 1988 auf dem Grundstück als behördliche Auflage angepflanzten 
Pappeln dienten ausschließlich dem Sicht- und Geruchsschutz, welche 

nun durch den Rückbau der Kläranlage nicht mehr benötigt und somit 
energetisch verwertet werden. Die Rodung / Beräumung soll bis Ende 
März 2024 abgeschlossen sein. An dieser Stelle weisen wir darauf hin, 
dass das Betreten der Baustelle oder die Holzentnahme nicht gestattet 
sind. Zum aktuellen Zeitpunkt wird davon ausgegangen, dass der 
Abbruch der Kläranlage im 3./4. Quartal diesen Jahres vorgenommen 
wird. Die umliegenden Anwohner sind über die Maßnahmen durch den 
Geschäftsbesorger des AZV OSE, der ewag kamenz, in Kenntnis gesetzt 
worden. Soweit weitere Fragen zum Rückbau der Kläranlage bestehen 
sollten, können Sie sich diesbezüglich gern an die ewag kamenz unter 
der Rufnummer 03578 / 377 0 wenden. Bis zum Abschluss der Rückbau-
maßnahmen bitten wir alle Bürgerinnen und Bürger von Straßgräbchen 
um Verständnis.
Text: ewag kamenz

Information zur Zulassung von Wahlwerbung zur Kommunalwahl 2024 im 
Bernsdorfer Stadtanzeiger/ Verwendung des Bernsdorfer Stadtwappens 
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf hat in seiner Sitzung am 15.02.2024 
beschlossen, dass im nichtamtlichen Teil des Bernsdorfer Stadtanzeigers 
kostenpflichtige Wahlwerbung für die Kommunalwahlen am 09.06.2024 
in der Stadt Bernsdorf und in den Ortsteilen veröffentlicht werden darf.

Diese Entscheidung wurde aufgrund der örtlichen Bedeutung der dies-
jährigen Kommunalwahlen getroffen. In Bernsdorf wird der Stadtrat, in 
den Ortsteilen der jeweilige Ortschaftsrat gewählt.

Für alle Wahlvorschlagsträger, die ihre Ziele und Kandidaten für die 
Stadtratswahl in Bernsdorf und die Ortschaftsratswahlen in den Orts-
teilen Wiednitz, Straßgräbchen, Großgrabe und Zeißholz im Jahr 2024 
bewerben möchten, ist dies somit im Bernsdorfer Stadtanzeiger möglich. 

Die Veröffentlichung von Wahlwerbung aller Wahlvorschlagsträger 
erfolgt ausschließlich in einem ausgewiesenen, nichtamtlichen Teil 
des Bernsdorfer Stadtanzeigers und wird eindeutig als Wahlwerbung 
zur Bernsdorfer Kommunalwahl 2024 ausgewiesen. Eine Verwendung 
des Bernsdorfer Stadtwappens zu Wahlwerbezwecken ist ausdrücklich 
nicht gestattet (Neutralitätspflicht der Kommune).

Interessierte Wahlvorschlagsträger wenden sich bitte unter den genannten 
Kontaktdaten direkt an den Anzeigenverantwortlichen des Bernsdorfer 
Stadtanzeigers:

DB medien Verlag & Werbung GmbH
Eckenstraße 25 
02708 Löbau
Tel.: 03591 270990
E-Mail: bernsdorf@db-medien.com

Alle Parteien, Organisationen und sonstige Wahlvorschlagsträger sind 
für die Inhalte ihrer Wahlwerbung selbst zuständig.
Verstoßen Inhalte der Wahlwerbung jedoch gegen geltende Prinzipien 
des Schutzes der Menschenwürde und der Nicht-Diskriminierung sowie 
gegen Prinzipien des Kinder- und Jugendschutzes, wird deren Veröffent-
lichung im Bernsdorfer Stadtanzeiger abgelehnt.
 

G. Witschaß 
Hauptamtsleiterin 

Die Stadtverwaltung Bernsdorf macht darauf aufmerksam, dass zum 
15.02.2024 die Grundsteuer A, die Grundsteuer B und die Gewerbesteuer 
für alle Steuerpflichtigen, die die genannten Steuern vierteljährlich 
entrichten, fällig waren. 
Diejenigen, die sich mit der Zahlung der Steuern an die Stadt Bernsdorf 
im Rückstand befinden, werden hiermit gemäß § 13 Absatz 3 Sächsisches 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz gemahnt und aufgefordert, bis zum 
18.03.2024 ihrer Zahlungspflicht nachzukommen. Bitte geben Sie bei 
der Überweisung das Aktenzeichen des Steuerbescheides an. 

Für diese öffentliche Mahnung werden keine Gebühren erhoben. Bei 
einem weiteren Zahlungsverzug erfolgt eine schriftliche Mahnung mit 
einer Mahngebühr von mindestens 8,00 Euro bis 40,00 Euro gemäß  
10. Sächsischen Kostenverzeichnis. Weiterhin sind Säumniszuschläge 
gemäß § 240 Abgabenordnung für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis i. H. v. 1 Prozent der auf volle 50 Euro abgerundeten Steuer-
forderungen zu entrichten. 

Text: A. Reinsch 

Öffentliche Mahnung
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Bekanntmachung der Wahl und Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl 
zum Stadtrat und zu den Ortschaftsräten am Sonntag, 9. Juni 2024 in der Stadt Bernsdorf
Gemäß § 1 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen 
(Kommunalwahlgesetz - KomWG) und § 1 der Sächsischen Kommunal-
wahlordnung (SächsKomWO) ergeht folgende Bekanntmachung mit 
ergänzenden Hinweisen:

1. Die oben bezeichneten Wahlen finden am Sonntag, den 9. Juni 
2024 in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr statt. Mit der Festsetzung des 
genannten Wahltermins werden die Parteien und Wählervereinigungen 
hiermit aufgefordert, rechtzeitig ihre Wahlvorschläge einzureichen. Die 
oben genannten Kommunalwahlen werden als verbundene Wahlen 
gemeinsam mit der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parla-
ments aus der Bundesrepublik Deutschland und mit dem Kreistag des 
Landkreises Bautzen organisatorisch verbunden (§ 57 KomWG). Das 
Wahlgebiet für die Stadtratswahlen ist das Gebiet der Stadt Bernsdorf, 
für die Ortschaftsratswahlen das Gebiet der jeweiligen Ortschaften 
Wiednitz, Straßgräbchen, Großgrabe und Zeißholz.

2. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
Es ergeht hiermit die Aufforderung Wahlvorschläge für diese Wahlen gemäß 
§ 6 Abs. 1 Satz 2 KomWG frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung 
und spätestens am 4. April 2024 bis 18:00 Uhr, beim Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses, Stadtverwaltung Bernsdorf, Rathausallee 
2, Zimmer Nr. 2.04, in 02994 Bernsdorf schriftlich einzureichen. Wahl-
vorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen eingereicht 
werden. § 6 Abs. 1 Satz 1 KomWG ist zu beachten. Dabei kann jede 
Partei und jede Wählervereinigung nur einen Wahlvorschlag für jeden 
Wahlkreis einreichen.

3. Anzahl der zu wählenden Mitglieder des Stadtrats und Ortschafts-
rats und Inhalt und Form der Wahlvorschläge
Zu wählen sind:

Bezeichnung der 
Wahl

Wahlgebiet/
Wahlkreis

Zahl der zu 
wäh-
lenden 
Vertreter

Höchst-
zahl der 
Bewerber 
je Wahl-
vorschlag

Mindest-
anzahl der 
Unter-
stützungs-
unter-
schriften

Stadtrat
in Bernsdorf

Stadtgebiet 
Bernsdorf 18 27 60

Ortschaftsrat in 
Wiednitz

Ortschaft 
Wiednitz 8 12 20

Ortschaftsrat in 
Straßgräbchen

Ortschaft 
Straßgräbchen 8 12 20

Ortschaftsrat in 
Großgrabe

Ortschaft 
Großgrabe 5 8 10

Ortschaftsrat in 
Zeißholz

Ortschaft 
Zeißholz 5 8 10

4. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
4.1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vor-
schriften aufzustellen. Insbesondere müssen diese den Bestimmungen 
über Inhalt und Form der Wahlvorschläge in § 6 a Kommunalwahlgesetz 
(KomWG) und § 16 Kommunalwahlordnung (KomWO) entsprechen; die 
im § 16 Abs. 3 KomWO genannten Unterlagen sind den Wahlvorschlägen 
beizufügen.

4.2. Wählbarkeit
In den Stadtrat und Ortschaftsrat können die Bürger gewählt werden, die 
im Rahmen des Gesetzes zu den Gemeindewahlen wahlberechtigt sind. 
Ebenfalls wählbar sind Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union, sofern sie das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und seit mindestens drei Monaten in der Stadt bzw. der Ortschaft wohnen 
(§§ 31, 16 Satz 1 SächsGemO).  

Nicht wählbar gemäß §§ 31 Abs. 2, 16 Abs. 2 SächGemO ist, 
• wer infolge eines deutschen Richterspruches das Wahl- oder Stimm-

recht nicht besitzt und/oder 
• wer infolge eines deutschen Richterspruchs die Wählbarkeit oder 

Fähigkeit zur Bekleidung eines öffentlichen Amtes nicht besitzt, 
• als Staatsangehöriger eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen 

Union nach dem Recht dieses Mitgliedstaates infolge einer zivilrecht-
lichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung 
die Wählbarkeit verloren hat.

4.3. Bei der Aufstellung der Bewerber ist gemäß § 6c KomWG folgendes 
zu beachten:
Als Bewerber einer Partei oder einer mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung kann in einem Wahlvorschlag nur benannt werden, 
wer in einer Mitgliederversammlung oder in einer Vertreterversammlung 
hierzu gewählt worden ist. Mitgliederversammlung ist eine Versammlung 
der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder 
im Wahlgebiet. Vertreterversammlung ist eine Versammlung der von 
einer derartigen Mitgliederversammlung aus ihrer Mitte gewählten 
Vertreter. Reicht die Zahl der wahlberechtigten Mitglieder der Partei 
oder mitgliedschaftlichen Wählervereinigung in der Gemeinde nicht zur 
Durchführung einer Mitgliederversammlung aus, tritt an deren Stelle 
eine Versammlung der wahlberechtigten Mitglieder oder Vertreter im 
Landkreis. 
Als Bewerber in Wahlvorschlägen nicht mitgliedschaftlich organisierter 
Wählervereinigungen kann nur benannt werden, wer in einer Versammlung 
der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Angehörigen 
der Wählervereinigung von der Mehrheit der anwesenden Angehörigen 
hierzu gewählt worden ist. 
Die Bewerber und die Vertreter für die Vertreterversammlung müssen 
geheim gewählt werden. In gleicher Weise ist die Reihenfolge der 
Bewerber festzulegen. Jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Ver-
sammlung ist vorschlagsberechtigt; satzungsmäßige Vorschlagsrechte 
bleiben unberührt. Den Bewerbern ist Gelegenheit zu geben, sich und 
ihr Programm der Versammlung vorzustellen. 
Die Wahl der Bewerber darf frühestens 12 Monate, die Wahl der Vertreter 
frühestens 15 Monate vor Ablauf des Zeitraums, in dem die Gemeinde-
ratswahl durchzuführen ist, stattfinden. 
Das Nähere über die Wahl der Vertreter für die Vertreterversammlung, 
über die Einberufung und Beschlussfähigkeit der Mitglieder- oder Ver-
treterversammlung sowie über das Verfahren für die Wahl der Bewerber 
regeln die Parteien und Wählervereinigungen durch ihre Satzungen. 
Mit dem Wahlvorschlag ist eine Niederschrift über die Wahl der Bewerber 
mit Angaben über Ort, Art und Zeit der Versammlung, Zahl der erschienenen 
Stimmberechtigten und dem Ergebnis der Wahlen einzureichen. Hierbei 
haben der Leiter der Versammlung und zwei stimmberechtigte Teilnehmer 
an Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerber in geheimer 
Wahl erfolgt ist und den Bewerbern die Gelegenheit gegeben wurde, 
sich und ihr Programm der Versammlung vorzustellen. Der Vorsitzende 
des Gemeindewahlausschusses ist zur Abnahme einer solchen Ver-
sicherung an Eides statt zuständig; er gilt als Behörde im Sinne von § 
156 des Strafgesetzbuches.
Der Wahlvorschlag soll nach dem Muster der Anlage 16 SächsKomWO 
eingereicht werden. Er muss enthalten: 
• als Bezeichnung des Wahlvorschlags den Namen der einreichenden 

Partei oder Wählervereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch diese, oder ein Kennwort, wenn die einreichende 
Wählervereinigung keinen Namen führt,

• Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand (anzugeben ist der 
zurzeit oder zuletzt ausgeübte Hauptberuf, die zusätzliche Angabe 
von akademischen Graden und Wahlehrenämtern ist zulässig, die 
zusätzliche Angabe eines im Personalausweis oder Pass eingetragenen 
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Ordens- oder Künstlernamens ist zulässig), Geburtsdatum und Anschrift 
(Hauptwohnung) der Bewerberinnen und Bewerber, 

• bei ausländischen Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern ferner die 
Staatsangehörigkeit, Wahlgebiet und Wahlkreis, wenn das Wahlgebiet 
in mehrere Wahlkreise unterteilt ist

Dem Wahlvorschlag sind folgende Anlagen beizufügen:
• eine Erklärung jeder Bewerberin und jedes Bewerbers nach dem 

Muster der Anlage 17 SächsKomWO, dass sie oder er der Aufnahme in 
den Wahlvorschlag zugestimmt hat (§ 6a Absatz 2 KomWG) und dass 
sie oder er für dieselbe Wahl nicht in einem anderen Wahlvorschlag 
aufgestellt ist,

• für jede Bewerberin und jeden Bewerber eine Bescheinigung der 
zuständigen Gemeinde über ihre oder seine Wählbarkeit nach dem 
Muster der Anlage 17 SächsKomWO,

• Niederschrift zur Aufstellungsversammlung mit der erforderlichen 
Versicherung an Eides statt gemäß § 6c Abs. 7 KomWG nach dem 
Muster der Anlagen 19 und 20 SächsKomWO,

• schriftliche Bestätigung, unterzeichnet vom für die Gemeinde zuständigen 
Vorstand oder Vertretungsberechtigten der Partei oder mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigung, für das Vorliegen der 
Voraussetzungen zur Aufstellung von Bewerbern im Falle des § 6c Abs 
1 Satz 4 KomWG, sofern für die Aufstellungsversammlung die Zahl 
der wahlberechtigten Mitglieder der Partei oder mitgliedschaftlichen 
Wählervereinigung nicht ausreicht,

• gültige Satzung, sofern der Wahlvorschlag von einer mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigung eingereicht wird,

• beim Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigung für jede Unterzeichnerin und jeden Unterzeichner des 
Wahlvorschlags eine Bescheinigung der zuständigen Gemeinde über 
ihr oder sein Wahlrecht nach dem Muster der Anlage 21 SächsKomWO

• bei ausländischen Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern eine Ver-
sicherung an Eides statt nach § 6a Absatz 3 KomWG.

Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung von Wahlvor-
schlägen
Indem die Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungsversammlung dem 
Versammlungsleiter die für die Erstellung des Wahlvorschlags (Anlage 16 
zur SächsKomWO) notwendigen personenbezogenen Daten mitteilen, 
die Zustimmungserklärung (Anlage 17 zur SächKomWO) und - soweit sie 
Bürger anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind - eine Ver-
sicherung an Eides statt gemäß § 6a Absatz 3 des Kommunalwahlgesetzes 
abgeben, entstehen für die den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. 
Wählervereinigung aktive datenschutzrechtliche Hinweispflichten nach 
Artikel 13 der DatenschutzGrundverordnung. Es wird empfohlen, dem/
der Wahlbewerber/in im Rahmen der Aufstellungsversammlung ein 
standardisiertes Merkblatt entsprechend dem Musterformular 1 unter 
http://www.datenschutz.sachsen.de/Informationspflichten.html auszu-
händigen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustimmungserklärung 
trotz einer eventuellen datenschutzrechtlichen Geltendmachung der 
Berichtigung und Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt (§ 
6a Absatz 2 Satz 2 KomWG)

5. Unterstützungsunterschriften (§§ 6b und 35 a KomWG, § 17 KomWO)
5.1. Jeder Wahlvorschlag muss durch die unter Punkt 3 dieser Bekannt-
machung genannte Anzahl von Unterstützungsunterschriften von Wahl-
berechtigten, die keine Bewerber des Wahlvorschlags sind, unterstützt 
werden (Unterstützungsunterschriften).
Die Unterstützungsunterschrift muss vom Wahlberechtigten auf einem 
Unterschriftsblatt nach dem Muster der Anlage 23 KomWO unter Angabe 
des Tages der Unterzeichnung eigenhändig geleistet werden. Neben 
der Unterschrift sind Familienname, Vorname und Anschrift (Haupt-
wohnung) vom Unterzeichner anzugeben; auf Verlangen hat er sich 
über seine Person auszuweisen. Dabei ist sicherzustellen, dass bei der 
Unterzeichnung die Namen der Vorunterzeichner nicht bekannt werden. 

Die Identität und die Wahlberechtigung des Unterzeichners sind auf 
dem Unterschriftsblatt zu bescheinigen.
Ein Wahlberechtigter kann nicht mehrere Wahlvorschläge für dieselbe 
Wahl unterstützen.
Hierauf ist er vor Unterschriftsleistung hinzuweisen. Hat ein Wahl-
berechtigter für dieselbe Wahl für mehrere Wahlvorschläge eine Unter-
stützungsunterschrift geleistet, sind alle seine Unterschriften ungültig. 
Die geleistete Unterschrift zur Unterstützung eines Wahlvorschlages 
kann nicht zurückgenommen werden.
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres körperlichen Zustands 
die Unterzeichnung durch Erklärung vor einem Beauftragten der Ver-
waltung ersetzen wollen, haben dies beim Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses spätestens am 28. März 2024 schriftlich zu beantragen; 
dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft zu machen. Offensichtlich 
unbegründete Anträge können zurückgewiesen werden; der ablehnende 
Bescheid ist dem Antragsteller unverzüglich zuzustellen. Der Beauf-
tragte sucht den Wahlberechtigten in seiner Wohnung oder an dem 
von diesem bezeichneten anderen Aufenthaltsort, der innerhalb des 
Wahlgebiets liegen muss, auf und legt ihm ein Unterschriftsblatt zum 
Unterschreiben vor. Ist der Wahlberechtigte des Lesens unkundig oder 
durch körperliche Gebrechen gehindert, seine Unterschrift zu leisten, hat 
der Beauftragte seine Erklärung zu Protokoll zu nehmen, indem er auf 
dem Unterschriftsblatt die geforderten Angaben einträgt und bestätigt, 
dass er die Eintragung auf Grund der Erklärung des Wahlberechtigten 
selbst vorgenommen hat.
Ein Wahlvorschlag kann nach Ablauf der Einreichungsfrist nur durch 
gemeinsame Erklärung der Vertrauenspersonen in Schriftform und nur 
dann geändert werden, wenn ein Bewerber stirbt oder seine Wählbarkeit 
verliert. Ansonsten können nach Ablauf der Einreichungsfrist nur noch 
solche Mängel an Wahlvorschlägen behoben werden, die den Inhalt 
des Wahlvorschlages nicht verändern.

Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des Wahlvor-
schlages bei der Stadtverwaltung Bernsdorf, Rathausallee 2, Bürgerbüro 
im EG, in 02994 Bernsdorf während der üblichen Öffnungszeiten
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr  und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00- 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr, 
bis Donnerstag, den 4. April 2024, geleistet werden.

5.2. Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung, die aufgrund eigenen Wahlvorschlags im Sächsischen 
Landtag vertreten ist oder seit der letzten Wahl im Stadtrat der Stadt 
bzw. Ortschaftsrat der Ortschaft vertreten ist, bedarf abweichend von 
§ 6b Abs. 1 und 2 KomWG keiner Unterstützungsunterschriften. Dies 
gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigung, wenn er von der Mehrheit der für die 
Wählervereinigung Gewählten, die dem Stadt- oder Ortschaftsrat zum 
Zeitpunkt der Einreichung angehören unterschrieben ist.

Der Gemeindewahlausschuss beschließt am 05.04.2024 in öffentlicher 
Sitzung über die Zulassung der Wahlvorschläge. Im Übrigen wird auf § 
7 KomWG, § 19 SächsKomWO verwiesen.

Die für die Einreichung eines Wahlvorschlags erforderlichen Vordrucke 
werden vom zuständigen Wahlleiter beschafft und können von ihm 
abgefordert werden.

Bernsdorf, den 02.03.2024

Harry Habel 
Bürgermeister
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Liebe Bernsdorferinnen und Berns-
dorfer,

für die in diesem Jahr anstehenden 
Wahlen:

am 09.06.2024 Kommunalwahlen 
und Europaparlamentswahl sowie 
am 01.09.2024 Landtagswahl 

suchen wir Wahlhelfer.

In der Stadt Bernsdorf können die 
Wählerinnen und Wähler ihre Stimmen in 10 Wahlbezirken abgeben. 
In jedem Wahlbezirk sind sechs bis acht Personen als Wahlvorstand 
ehrenamtlich tätig. Sie sorgen für die ordnungsgemäße Durchführung 
der Wahl und nehmen die Stimmenauszählung vor. Als Wahlhelfer 

tätig werden darf, wer am Wahltag mindestens 18 Jahre alt ist und seit 
3 Monaten in der Bundesrepublik Deutschland wohnt.

Für die Besetzung der Wahlvorstände suchen wir engagierte Bürgerinnen 
und Bürger. Wer Interesse hat, die Stadt bei der Durchführung der Wahlen 
zu unterstützen, der kann sich für die ehrenamtliche Mitarbeit in einem 
Wahlvorstand ab sofort melden. Für Ihre Tätigkeit erhalten Sie direkt 
am Wahltag je nach Funktion eine Aufwandsentschädigung von 25,00 
bis 35,00 Euro. Sie erhalten selbstverständlich eine Einweisung in die 
wahrzunehmenden Aufgaben.

Haben Sie Fragen, benötigen Sie detailliertere Informationen oder ist 
Ihr Interesse geweckt, dann rufen Sie gern im Wahlbüro bei Frau Sandra 
Schneider unter 035723 238-32 an. Alternativ können Sie auch eine 
E-Mail an sandra.schneider@bernsdorf.de schreiben.

Ihre Stadtverwaltung Bernsdorf

Wahlhelfer gesucht!

Ende amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntgabe von übertragenen polizeibehördlichen Aufgaben an 
gemeindliche Vollzugsbedienstete entsprechend § 3 Abs. 1 der Verordnung 
In der überarbeiteten Gemeindlichen-Vollzugsbediensteten-Verordnung 
(gültig ab 16.05.2023) sind die möglichen, an den Gemeindevollzugs-
dienst übertragbaren Aufgaben aufgeführt. 

Der bestellten Vollzugsbediensteten der Stadt Bernsdorf wurden (Orts-
polizeibehörde) folgende Aufgaben  übertragen:

• der Vollzug städtischer Satzungen und der Polizeiverordnung 
• der Vollzug der Vorschriften über den ruhenden Verkehr
• der Vollzug der Vorschriften über die Sondernutzung an öffentlichen 

Straßen, Wegen und Plätzen 
• der Vollzug der Vorschriften über das Reisegewerbe und das Marktwesen

• der Vollzug der §§ 3 bis 9 des Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes 
vom 1. Dezember 2010, zuletzt geändert am 5. November 2020 

• der Vollzug des Sächsischen Gaststättengesetzes vom 3. Juli 2011, 
zuletzt geändert am 26. April 2018 

• der Vollzug der Vorschriften zum Schutz der Bevölkerung vor gefähr-
lichen Hunden.

Eine Übertragung von Befugnissen zum Einsatz von Mitteln des unmittelbaren 
Zwangs (Einwirkung durch körperliche Gewalt, Einsatz von Hilfsmitteln 
(z.B. Fesseln, Diensthunden, Reizstoffen, Schlagstöcke) ist nicht erfolgt. 
 
G. Witschaß Hauptamtsleiterin 
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schulstraße 7

02977 Hoyerswerda

Fon: 0 35 71 / 48 77 33

Fax: 0 35 71 / 48 77 44

mail: kontakt@bauhoys.de

w w w . b a u h o y s . d e

planungsgesellschaft mbH

Das planungsbüro für hochbauten - dipl.-ing. 
thomas gröbe versus bauhoys - 
wünscht ein 
schönes 
osterfest 
und einen 
sonnigen 
start in 
frühling!

"Spannung 
ist unser Geschäft"

www.elektro-schnabel.de
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Ï    Ï    Ï    WIR ELEKTRISIEREN IHR EIGENHEIM!      Ï    Ï    Ï

Ernst-Thälmann-Straße 38  | 02994 Bernsdorf/OL | Tel. 035723-20613

Achtung, Hundehaufen!
Alle Hundehalter kennen das: Man 
steht früh eine halbe Stunde eher auf, 
es ist noch etwas dunkel. Im Halb-
schlaf zieht man sich an, um dann 
mit seinem Vierbeiner die häuslichen 
Gefilde zu verlassen. Dieser kann auf 
seinem morgendlichen Streifgang 
seiner „geschäftlichen“ Tätigkeit nach-
kommen und damit jedem anderen 

Vierbeiner im Ort mitteilen, was er so am Vortag erlebt hat. Vorbildlich 
steckt man sich als Hundehalter einen Beutel ein, damit die Hinterlassen-
schaften des kleinen, vierbeinigen Mitbewohners nicht zurückgelassen 
werden müssen. An der nächstgrößeren Wiese angekommen, freut 
sich Ihr Hund und zieht immer mehr auf das spannende Grün. Da Sie ja 
noch gedanklich im Schlafmodus sind, folgen Sie in der morgendlichen 
Dämmerung voller Vertrauen Ihrem Vierbeiner. Es dauert keine fünf 

Minuten, dann ist es passiert! Sie sind voller Schwung und mit festem 
Schritt in den erstbesten Hundehaufen getreten. 

Na…wer kennt`s? Egal ob Hundehalter oder Spaziergänger, jeder freut 
sich, wenn der Tag schon so beginnt, oder?

In der Stadt Bernsdorf und seinen Ortsteilen sind „Waldis“ Haufen ein 
echtes Problem.

Hundehalter sowie Hundeführer haben gemäß § 6 Abs. 2 der Polizeiver-
ordnung der Stadt Bernsdorf unverzüglich die Hinterlassenschaften seines 
Vierbeiners zu beräumen. Es sollte selbstverständlich sein, einfach ein bis 
zwei Kotbeutel für die Gassirunde einzustecken, den Kot seines Hundes 
vom Gehweg oder der Wiese zu entfernen und im nächsten Mülleimer 
zu entsorgen! Sie leisten somit einen kleinen Beitrag, ihr Umfeld und 
somit die Stadt Bernsdorf sauber zu halten.     Text: Monika Schulze | Bild: pixabay

Grundschulnachrichten
Prinzessinnen, Piraten, Meerjungfrauen, Ritter, Bauarbeiter, Eisköniginnen, 
Superhelden und viele Märchenfiguren nahmen am Faschingsumzug in 
Bernsdorf teil. Die GrundschülerInnen in ihren wunderschönen bunten 
Kostümen begrüßten und begeisterten die Karnevalsfreunde und 
Zuschauer.

Ebenso farbenfroh wurde am letzten Schultag vor den Winterferien der 
Fasching in der Turnhalle gefeiert. Nachdem die Halbjahresinformationen 
ausgeteilt wurden, gab es einen super leckeren Pfannkuchen von der 
Bäckerei Ermer, gesponsert von unserem Förderverein. In der Turnhalle 

wurden die Grundschulkinder von DJ Herrn Sacher mit Musik begrüßt und 
Frau Kuschmann eröffnete die Faschingsparty mit einem großen Helau. 
Dann ging es los mit der Polonaise, Faschingsdisco und verschiedenen 
Spielstationen. Höhepunkte waren der Auftritt der Bernsdorfer Funken 
und die Vorführung von den einstudierten Tänzen des von Frau Dießner 
geleiteten GTA Tanzangebotes. Es bebte die Turnhalle und alle hatten 
viel Spaß. Nach diesem schönen Tag gingen alle Kinder in die wohlver-
dienten Winterferien. Vielen Dank an den Förderverein, dem DJ und 
allen fleißigen Helfern.
Elke Scheibe  Bilder: privat
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Autohaus Bernsdorf GmbH 
Hoyerswerdaer Str 9  
02994 Bernsdorf

www.renault-bernsdorf.de
Telefon: 035723/2350 
E-Mail: d.socher@autohaus-bernsdorf.de

Räderwechsel
für alle PKW

19,99 €
Ihre Allianz vor Ort
Mario Müller 
Generalvertretung

E.Thälmann-Str.47 • 02994 Bernsdorf
Telefon: 035723 21260

E-Mail: mario.mueller@allianz.de Allen Kunden wünsche ich ein schönes Osterfest!

FREIE WERKSTATT - MEISTERBETRIEB

FORSTWEG 14 B
TEL. 035723-92453

02994 BERNSDORF
FAX 035723-92257

STEFFEN LEHMANN
MO-DO   08.00-12.00 Uhr   13.00-18.00 Uhr
FR           08.00-12.00 Uhr   13.00-17.00 Uhr

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden 
und Geschä� spartnern 
ein fröhliches Osterfest!

Nichtmitgliedschaftliche Wählervereinigung 
„Freunde der Feuerwehr Großgrabe“
Sehr geehrte Einwohner/innen von Großgrabe,

wie in der vergangenen Wahlperiode beabsichtigt die Nichtmitglied-
schaftliche Wählervereinigung „Freunde der Feuerwehr Großgrabe“ 
am 09.06.2024 zur Ortschaftsratswahl anzutreten.

Die Vorstellung, Nominierung sowie geheime Wahl der Bewerber erfolgt am:

Mittwoch, den 13.03.2024, um 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Großgrabe

Dresdener Str. 204, im Mehrzweckraum im Erdgeschoß.

Als Mitglied der Wählervereinigung lade ich alle Interessenten zur 
Teilnahme ein.
Zaunig

 
Einladung zum Bastelnachmittag 

Wir laden Jung und Alt sehr herzlich zum Basteln für Ostern 
mit verschiedenen Materialien ein. 

Am Samstag, dem 09. März 2024 ab 14:00 Uhr treffen wir 
uns alle gemeinsam im Dorfgemeinschaftshaus um 
Osterschmuck für unseren Ort zu basteln. 

Wir freuen uns schon sehr auf einen kreativen und 
gleichzeitig geselligen Nachmittag. 

Jeder der Zeit und Lust hat ist gern gesehen. 

Der Ortschaftsrat 

 

Auf zum Frühjahrsputz in Großgrabe 

Samstag, den 16.März 2024 

9 – 12 Uhr 

Lindengarten 
Liebe Einwohner,  

wir brauchen eure Unterstützung. Gemeinsam wollen wir den 
Lindengarten aufräumen und saisonal gestalten.  

Folgende Arbeiten sind vorgesehen: 
Laub harken / Grünflächenpflege 
Bänke und Schautafel streichen 
Insektenhotel aufstellen 
allgemeine Ordnung herstellen 
 

Bringt bitte eure Gartengeräte mit. Wenn möglich meldet euch 
unter 70770 an. Wir freuen uns aber auch über spontane Helfer. 

Der Ortschaftsrat 
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Ernst-Thälmann-Straße 5 • 02994 Bernsdorf • Telefon: 035723 / 28 99 44 
Funk: 0173 / 9 45 50 46 • E-Mail: fl iesen.rother@t-online.de • www.fliesenhaus-rother.de 

Das Fliesenhaus Rother wünscht
frohe Ostern und einen fl eißigen 

Osterhasen!

02994 Bernsdorf | Alte Coseler Straße 2a
www.hdw-bleche.de

Tel. (03 57 23) 93 39 40 | Fax (03 57 23) 93 39 49
E-Mail: � achdach@hdw-bleche.de

GmbH
 Flachdach  Trapezblech & Fassaden  Terrassenabdichtung  Dachklempnerei

Wir wünschen allen Kunden, 
Geschäftspartnern, sowie Freunden

ein schönes Osterfest!

Zum Glück gibt´s den Schornsteinfeger

Ich wünsche allen Bernsdorfern
ein schönes und glückliches

Osterfest!

Ihr Partner für Sicherheit, Energie & Umwelt

Thomas Krannich
bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger

02991 Lauta OT Torno
Neue Heimstätte 18
Telefon: 035722 . 30410  
E-Mail: Thomas.Krannich@t-online.de

Führung durch die Siedlung Heide zur Rhododendronblüte
Eine öffentliche Führung durch die Bergbausiedlung Heide findet am 
Sonntag, den 19. Mai 2024 um 14 Uhr statt. Heide-Chronist Karl-Heinz 
Weigel und Thomas Mansfeld geben anhand von alten Fotos einen 
Einblick in die Geschichte der Brikettfabrik und der von Georg Heinsius 
von Mayenburg entworfenen „Gartenstadt im Kleinformat“, die nun eher 
einem „Lost Place“ ähnelt. Sie erzählen auf der etwa einstündigen Tour 
von der Zeit, als Heide noch ein lebhafter Ort mit vielen Arbeitsplätzen 
war, und zeigen, was es davon heute noch zu entdecken gibt. Der Rund-
gang ist kostenlos. Voranmeldung bitte direkt bei Herrn Weigel, Herrn 
Mansfeld oder per Email: aktivisten@outlook.com

Wer auf eigene Faust die Siedlung 
entdecken möchte, der kann sich 
gerne auch via Smartphone führen 
lassen. Einfach den QR Code scannen 
und los gehts.

Text: Thomas Mansfeld

Ausflug zum Biberdamm – Teil Zwei
Aufgrund der großen Resonanz nach 
den Exkursionen zum Biberdamm 
im letzten Jahr möchten wir diese 
Tour auch in diesem Frühjahr wieder 
anbieten.
 
Die BUND Ortsgruppe Bernsdorf u.U. 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, den 
Anwohnern, speziell auch Kindern 
und Jugendlichen, die Schönheit der 
ortsnahen Natur in und um Wiednitz 

näherzubringen. Etwa seit Oktober 2022 hat sich auf Brandenburger 
Seite zwischen Grünewald und Heide/Wiednitz ein Biber mit seiner 

Familie häuslich eingerichtet und hat dort einen Staudamm errichtet. 
Obwohl der Biber im letzten Jahr vertrieben wurde und der Biberdamm 
zerstört wurde, ist er kurz danach wieder zurückgekehrt.
 
Wir möchten die kleinen Gesellen nicht unnötig stören, aber Interessierten 
die Gelegenheit bieten, sich zum Biber zu informieren. Am Samstag, 
den 23. März 2024 laden wir daher alle Interessierten zu einem etwa 
einstündigen Biberspaziergang ein. Die Biologin Frau Dr. Friedrich wird 
dabei interessante Fakten zum Biber und seiner Lebensweise vermitteln. 
Nur mit Voranmeldung: bernsdorf@gesunde-zukunft.eu  (Achtung: 
begrenzte Teilnehmerzahl!) Erwachsene, Kinder und Jugendliche sind 
herzlich willkommen. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
 Text/Bild: Stephanie Friedrich, BUND Ortsgruppe Bernsdorf und Umgebung

Verkehrsteilnehmerschulung
Am Mittwoch, den 20. März 2024 um 19 Uhr findet auf dem Sportplatz in Wiednitz die nächste Verkehrs-
teilnehmerschulung statt. 

Dietmar Zanke von der Kreisverkehrswacht Bautzen e.V. wird wieder über aktuelle Änderungen im Bereich 
Straßenverkehr berichten. Auch neue Interessenten sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.   Text: Thomas Mansfeld
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Traditionelle Backkultur seit 1935Traditionelle Backkultur seit 1935

Am Schmelzteich 4 • 02994 Bernsdorf • Tel. 035723 20 280 • E-Mail: info@baeckerei-ermer.de

Filiale Dresdner Straße 10 • 02994 Bernsdorf • Tel. 035723 20 760

Ihr Handwerksbäcker in BernsdorfIhr Handwerksbäcker in Bernsdorf

FroheFroheOsternOstern
––

mit unserem
mit unseremOsterbrot
Osterbrot

Wir wünschen ein frohes und gesundes Osterfest!

Telefon: 035723 - 489 010
www.pfl egedienst-haink.de

Finanzspritze für Bernsdorfer KarnevalistenWeiberfastnacht im Rathaus

Den Rathausschlüssel haben die Bernsdorfer Karnevalisten planmäßig 
am Faschingsdienstag wieder abgeliefert. Die aus diesem Anlass übliche 
Finanzspritze für den Karnevalsverein einer Firma in der Stadt gab es 
aus Termingründen schon am Freitag, dem 9. Februar vom Pflegedienst 
Haink. „Für uns ist das der pure Eigennutz“, meinte Thomas Haink bei 
der Übergabe im Rathaus. „Damit der Karneval noch lange stattfindet. 
Wir sind selbst beim Umzug seit vielen, vielen Jahren dabei.“

Traditionell wurden zur Weiberfastnacht am 08.02.2024 im Bernsdorfer 
Rathaus die symbolischen Krawatten von Bürgermeister Harry Habel 
(Mitte) und zwei weiteren männlichen Kollegen durch die Rathaus-Frauen 
abgeschnitten! Da die Männer im Rathaus vorsorglich auf das Tragen einer 
Krawatte an diesem Tag verzichtet haben, wurden kurzerhand Krawatten 
aus Pappe gefertigt, um die Tradition des Krawattenabschneidens nicht 
zu gefährden und der Frauen-Vorherrschaft Ausdruck zu verleihen.

Gnädiger Wettergott, Weiber außer Rand und Band und ein großer Wunsch zum Schluss
Am 04. Februar fand der 29. Karnevalsumzug 
in Bernsdorf statt. Bange Blicke richteten sich 
bereits am Vormittag gen Himmel und um 
13.30 Uhr regnete es tatsächlich! Glücklicher-
weise nur ein paar Minuten und so konnten 
die Umzugsteilnehmer ab 14 Uhr ohne Schirm 
und Regenjacke starten. In diesem Jahr waren 
wieder ein paar „neue Gesichter“ dabei, so 
dass die Teilnehmerzahl insgesamt höher 
war als im vergangenen Jahr. Ein Trend, der 

sich hoffentlich fortsetzen wird! Besonders gelobt wurden von den 
Besuchern, wie viel Mühe und Arbeit die Umzugsgruppen investierten, 

um sich an diesem Tag farbenfroh und originell zu präsentieren. Auch 
auf dem Markplatz herrschte im Anschluss ein buntes Treiben und die 
Menschen feierten fröhlich bei zünftiger Musik und stimmungsauf-
hellenden Getränken. Ein Dankeschön in diesem Zusammenhang an 
den Spielmannszug Wiednitz/Schwarzkollm (mit Unterstützung aus 
Tätzschwitz), die Seenland Fanfaren, die Grünewalder Hausmusikanten 
und an die Beschallungstechnik Faust. Ein großes Dankeschön geht 
selbstverständlich an die Stadt Bernsdorf für die Unterstützung bei der 
Organisation (Straßensperrung etc.) sowie an den Bauhof, in dessen 
Regie die Reinigung der Straßen und des Marktplatzes lag. Ohne diese 
Unterstützung wäre der Umzug nicht durchführbar! Wer sich nun also 
vom bunten karnevalistischen Treiben angesprochen fühlt und selber 

Inhaber: Carsten Schlimper e.K.
E.-Thälmann-Str. 33 | 02994 Bernsdorf | Telefon: 035723 / 292 88

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!

Wir haben für Sie 
durchgehend geöffnet:

Mo. – Fr.  08.00 – 18.30 Uhr 
Sa.           08.00 – 12.00 Uhr

Das gesamte Team wünscht Ihnen 
eine fröhliche Osterzeit und einen 
gesunden Start in den Frühling!
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gern als Umzugsteilenehmer (Wagen o. Fußtruppe) dabei sein möchte, 
kann sich gern beim Umzugsminister Werner Grubert melden.
Am 08.02. durften nun auch wieder alle „Weiber“ beim Weiberfasching 
alles geben! Erstmals im Wiednitzer Jägerhof. Hatten die Verantwortlichen 
zunächst Bedenken, ob der Wechsel der Besucherzahl nicht zuträglich 
sein würde, verflogen diese Gedanken bald. Die Veranstaltung war 
bereits Tage vorher ausverkauft. Herrliche Kostüme füllten ab 19 Uhr 
schnell den Saal. Die Jury hatte Mühe sich auf die Preisträger der Plätze 
3 bis 1 festzulegen und so gab es auch diesmal gleich 2 dritte, 2 zweite 
und 2 erste Plätze. Verdient hätten fast alle einen Preis! Mit den ersten 
Musiktönen wurde die Tanzfläche geentert und es herrschte ausgelassene 
Stimmung bis in die frühen Morgenstunden. Premiere in diesem Jahr: 
mit „Maxis Diskothek“ sorgte ein junger Nachwuchs-DJ für Stimmung, 
sehr zur Zufriedenheit aller Gäste! Für wahre Begeisterungsstürme sorgte 
auch das Männerballett des BKC. 
Am 10.02. begann nun das finale Faschingswochenende vor dem Rosen-
montag. Der Bernsdorfer Karnevals Club war selbstverständlich wieder 
beim Umzug in Königsbrück mit dabei. Bei strahlenden Sonnenschein 
feierten die Karnevalsfreunde fröhlich und ausgelassen und bejubelten 
lautstark die Umzugsteilnehmer.
Alle kleinen und großen Kinder waren dann am Sonntag, den 11.02.2024 
beim Kinderfasching ebenfalls im Jägerhof in Wiednitz. Viele Kinder 
konnten diesen Tag kaum erwarten und tobten schon vor dem Ein-
marsch des BKC durch den Saal. „Ri-Ra-Ronny“ sorgte mit der passenden 
Musik und Animation dafür, dass die Kinder gut beschäftigt waren. 
Um 15 Uhr präsentierte sich dann der BKC. Bejubelt wurde natürlich 
unser  Kinderprinzenpaar Marley I. und Oskar I. zusammen mit dem 
Prinzenpaar der 71. Saison (Prinz Mario III. und Prinzessin Kristin I.) ein-

marschierten. Unsere Funkengarden präsentierten sich zum Abschluss 
der Saison noch einmal in Top-Form, was mit lang anhaltendem Beifall 
belohnt wurde. Im Programmteil wurden dann alle Kinder in die Welt 
des Traumzauberbaumes entführt. Gebannt lauschten alle kleinen und 
großen Gäste den Geschichten und freuten sich zum Abschluss über 
die Pfannkuchen. Diese wurden wie immer von der Bäckerei Ermer 
gesponsert. Zucker- und marmeladeverschmierte Gesichter bewiesen, 
dass sie allen geschmeckt haben! Vielen Dank dafür! Mehrfach gab 
es von unseren beiden Prinzenpaaren an diesem Nachmittig einen 
Bonbon- und Popcornregen Wie von einigen Eltern im letzten Jahr 
angeregt, gab es neben „kalten“ Getränken auch Kaffee sowie ein paar 
Wiener mit Brötchen. 
Der BKC begab sich dann am Faschingsdienstag auf seine Zampertour 
und brachte selbstverständlich den Schlüssel zum Rathaus zurück. Die 
sonst an diesem Tag „übliche“ Spende gab es aus Termingründen jedoch 
bereits am Freitag den 09.02. von der Firma Häusliche Krankenpflege 
Haink. Am Dienstag selber ließen viele Bernsdorfer Geschäftsleute und 
Bewohner kleinere und größere Beträge in den Zamperbeutel wandern. 
Das Stadtgebiet in Bernsdorf ist groß und weite Wege machen hungrig 
und vor allem durstig! Dankbar waren die Karnevalisten deshalb für die 
Speisen und Getränke, die gereicht wurden. 
Nun ist sie also vorbei, die 71. Saison. Leider konnten wir nur den Start in 
unserem Domizil dem „Grünen Wald“ feiern. Glücklicherweise gewährte 
uns der Radfahr-Verein 1900 Wiednitz e. V. „Asyl“ im Radsportsaal. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle noch einmal für die unkomplizierte 
Zusammenarbeit, besonders bei den jeweiligen Trainern, die mitunter 
Ausweichquartiere bzw. Termine finden mussten, wenn der Saal durch 
den BKC genutzt wurde. Da noch immer nicht klar ist, wann der Schaden 
im Grünen Wald behoben sein wird, blicken wir sehr sorgenvoll in 
Richtung 11.11. und bitten alle Beteiligten unverzüglich dafür zu sorgen, 
dass der Saal wieder genutzt werden kann. Der BKC ist ja nicht der 
einzige Verein, der den Saal für Veranstaltungen benötigt. In diesem 
Zusammenhang noch eine bittere Pille für alle 80er Fans. Die für den 
04.05.2024 geplante große „I Love the 80s – Die Fete“ muss leider um 
ein Jahr verschoben werden auf den 03.05.2025, da der Grüne Wald bis 
dahin nicht zur Verfügung stehen wird. 
Also, wir sehen uns am 16. November im „Grünen Wald“?
Markus Neumann Präsident BKC

• Beginn der Ausbildung:
01.08.2024

• Ausbildungsvergütung:
1. Jahr – 1.050 Euro
2. Jahr – 1.150 Euro
3. Jahr – 1.250 Euro
4. Jahr – 1.350 Euro

• 30 Tage Jahresurlaub
• betriebliche und überbetriebliche Ausbildung
• Arbeitsplatz mit sicherer Zukunftsperspektive

O-I Germany GmbH & Co. KG
Hüttengasse 1
02994 Bernsdorf
T    +49 35723 98 100
M   Bewerbung.BRN@o-i.com

www.oi-karriere.de
Glaswerk Bernsdorf

Bewirb dich jetzt!
Wir suchen dich für eine Ausbildung zum/zur
• Industriemechaniker/in
• Mechatroniker/in
• Verfahrensmechaniker/in

Glastechnik
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Neues aus dem SV Straßgräbchen

Die 

PHYSIOTHERAPIE SCHMALER 
wünscht fröhliche Ostern
und einen gesunden Start 
in den Frühling!

Bernsdorfer Straße 2, 02994 Wiednitz

Telefon 035723/928 131

Ernst-Thälmann-Straße 16
02994 Bernsdorf

Telefon 035723 930 400

Ich wünsche allen 

ein fröhliches

und entspanntes Osterfest!

www.ergotherapie-bernsdorf.de

PRAXIS FÜR NEUROFEEDBACK

• Neurofeedback - Therapie

• Handtherapie / Spiegeltherapie 

• Ganzheitliche Bewegungstherapie 

• Verhaltenstherapie / Konzentrationstraining 

• LRS/Dyskalkulie

• Feinmotoriktraining/Händigkeitsberatung

• Entspannung/Stressmanagment

Alle Kassen, Privatpatienten und Hausbesuche

Mitgliederzuwachs
„Die gute Vereinsarbeit in den Abteilungen des SV Straßgräbchen führte 
in 2023 zu einem Mitgliederzuwachs.“ Diese Aussage konnte der Vor-
sitzende des SV Straßgräbchen, Robert Borkmann, in der Vorstandssitzung 
im Februar verkünden. Per 01.01.2024 waren 279 Mitglieder im Verein 
erfasst. Das sind fünf mehr als zum gleichen Zeitpunkt des Vorjahres. 141 
weiblichen Mitgliedern stehen 138 männliche gegenüber. Die jüngsten 
Mitglieder sind vier Jahre alt, das älteste Mitglied feiert in diesem Jahr 
seinen 96. Geburtstag. Insgesamt 103 Mitglieder sind jünger als 19 Jahre.
Organisiert sind die Mitglieder in den Abteilungen Fußball, Gerätturnen, 
Gymnastik, Tischtennis, Volleyball und einer allgemeinen Abteilung mit 
der Sportgruppe Kita/Hort.

„Mit diesen Zahlen untermauert unser Verein sein Bestreben offen für eine 
Vielzahl von Interessen und für alle Altersgruppen zu sein.“ ergänzte der 
Vorsitzende. Hierfür stehen dem Verein insgesamt siebzehn lizensierte 
Übungsleiter zur Verfügung. Weitere Sportler engagieren sich ebenfalls 
ehrenamtlich als Übungsleiter und werden in diesem Jahr eine Lizenz-
ausbildung beginnen oder abschließen. Und der Mitgliederzuwachs 
geht weiter. In der genannten Vorstandssitzung wurden zehn neue 
Mitgliedsanträge bestätigt.
Text: Wolfmar Becker

Frauen

So, 10.03. 11.00 U
SV Grün - Weiß Hochkirch vs.
SpG Straßgräbchen / Wittichenau

So, 24.03. 11.00 U
SpG Straßgräbchen / Wittichenau
vs. TSV 1859 Wehrsdorf

So, 07.04. 11.00 U
KREISPOKAL HF SpG Straßgräbchen / Wittichenau
vs. SV Zodel 68

So, 14.04. 14.00 U
TSV Wachau vs.
SpG Straßgräbchen / Wittichenau

Männer

Sa, 02.03. 15.00 U
SV Kubschütz vs.
SpG Straßgräbchen / Wiednitz / Heide

So, 17.03. 15.00 U
Straßgräbchen

SpG Straßgräbchen / Wiednitz / Heide
vs. SV Traktor Malschwitz

Sa, 23.03. 14.00 U
FSV Lauta vs.
SpG Straßgräbchen / Wiednitz / Heide

Sa, 07.04. 15.00 U
Wiednitz

SpG Straßgräbchen / Wiednitz / Heide
vs. Hoyerswerdaer FC 2.

So, 14.04. 10.30 U
LSV Bergen vs.
SpG Straßgräbchen / Wiednitz / Heide

Fußball in Straßgräbchen

Schiedsrichter-Infoveranstaltung in Straßgräbchen

Am 10.03.2024 ist es soweit und wir veranstalten die 2. Infoveranstaltung für das Schieds-
richter-Wesen. Nach dem Erfolg im Vorjahr mit Richard Hempel, wird es auch in diesem 
Jahr wieder eine Veranstaltung geben, in der wir euch das Schiedsrichter-Wesen besser 
vorstellen wollen und natürlich den nächsten Bundesliga-Schiedsrichter unter euch suchen. 

Dieses Jahr unter dem Motto “Frauen und Mädchen im Schiedsrichter-Wesen” haben 
wir unter anderem die beste sächsische Schiedsrichterin Lea Kretschmar als Referentin 
gewinnen können. Lea ist erst 22 Jahre jung und pfeift seit dieser Saison in der Landesliga 
der Herren und ist auch in der 2. Frauen-Bundesliga im Einsatz. 

Die Veranstaltung startet um 12:30 Uhr in der Sporthalle in Straßgräbchen. Wir laden 
jeden ein, der sich für Fußball bzw. das Schiedsrichter-Wesen interessiert und sich das 
gerne mal anhören mag. Für eine ausreichende Verpflegung wird vor Ort gesorgt.

Wir freuen uns auf euch! 
Text / Bild: Max Köhler
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Weißbacher Straße 26 � 01936 Königsbrück
Tel: 035795 419010 � www. osteopathie-birnstein.de

Wir bedanken uns bei unseren Patienten für die Zusammenarbeit 
und wünschen Ihnen ein frohes Osterfest,

sowie eine schöne Frühlingszeit!

Ein Osteopathiegutschein passt 
wunderbar ins Osternest!

Ernst-Thälmann-Straße 14 | 02994 Bernsdorf | Tel.: 035723 49 03 00

ÖFFNUNGSZEITEN
MONTAG            8.00UHR -15.00UHR       DIENSTAG             8.00UHR -18.00UHR
MITTWOCH       8.00UHR -15.00UHR       DONNERSTAG     8.00UHR -18.00UHR

Ich wünsche allen 
ein glanzvolles Osterfest!

Neuigkeiten aus der Sporthalle Wiednitz

Wer in den letzten Wochen die Sporthalle in Wiednitz besucht hat, dem 
wird mit Sicherheit im Eingangsbereich ein neues Schild aufgefallen 
sein. Die SG Wiednitz/Heide e.V. wurde im Dezember letzten Jahres 
vom Land Sachsen im Rahmen des Sportvereinswettbewerbes „So geht 
Sächsisch“ als einer der Gewinnervereine ausgezeichnet. Damit wurde 
das Engagement des Vereins gewürdigt, der seit 2017 als Pächter für die 
Pflege, einige Reparaturen und Verschönerungen sowie den Betrieb der 
Sporthalle verantwortlich ist und dort aktuell mit ca. 140 Mitgliedern, 
davon ca. 60 Kindern und Jugendlichen, den Trainingsbetrieb organisiert.
Diese Auszeichnung haben wir auch der ehrenamtlichen Leistung unserer 
Vereinsmitglieder zu verdanken. Sie haben u. a. Rohre demontiert, 
Fliesen entfernt, neue Leitungen und Sanitäranlagen eingebaut sowie 
die Decke abgehangen und eine neue Tür eingebaut. Im 2. Halbjahr 
2023 wurde die Erneuerung der Toilette im Erdgeschoss fertiggestellt.
Wir bedanken uns recht herzlich beim Land Sachsen für die Auszeichnung 
und Würdigung unserer Arbeit im Rahmen des Sportvereinswettbewerbes 
„So geht Sächsisch“.

Das war aber nicht die einzige Veränderung in der 
Sporthalle. Über ein 99-Funken-Projekt „Einfachere 
Bedienung der Heizlüfter“ mithilfe der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden haben wir Geld für ein weiteres 
Bauprojekt gesammelt. Die Sparkasse, Mitglieder 
unseres Sportvereins und weitere Privatpersonen 
und Firmen haben es mit ihren kleinen und großen 
Spendenbeträgen ermöglicht, dass wir jetzt unsere 
Heizlüfter einfacher bedienen können. Wir müssen 
nicht mehr in die Automatikeinstellung gehen 
und können mit wenigen Handgriffen die Heizung 

anstellen, die Temperatur einstellen und die Drehzahl der Heizlüfter so 
verändern, dass jede Sportart optimale Bedingungen hat. Die Firma Elektro 
Schnabel e.K. hat den Einbau dieser Bedienelemente übernommen. 
Allen, die an diesem Projekt beteiligt waren, einen großen Dank.
Mit Fördermitteln des Landes- und Kreissportbundes und eigenen Mitteln 
konnten wir einen neuen Sprungkasten und leichtere Sportmatten 
anschaffen. Dadurch wird die Arbeit der Übungsleiter erleichtert.
Es hat sich im letzten Jahr viel getan. Wir danken unseren Übungs-
leitern, ehrenamtlichen Helfern und Unterstützern, die zum Erhalt des 
Vereinslebens und der Pflege, dem Erhalt und Betrieb der Sporthalle 
in Wiednitz beitragen. 
Neue Mitglieder sind immer herzlich willkommen. Über Unterstützung 
unserer ehrenamtlichen Trainer in den Abteilungen würden wir uns sehr 
freuen. Kommt vorbei und macht mit! 
Gymnastik: Di und Do 19.30 Uhr – Volleyball: Mi 19.00 Uhr
Kindersport: Do und Fr 16.00 Uhr
Tischtennis: Senioren (Freizeitsport) Di 10.00 Uhr / Kinder & Jugendliche 
Do und Fr 17.00 Uhr / Erwachsene Fr 19.00 Uhr  Text / Bilder: Michael Rieger

Toilette alt Toilette neu

Am 28.01.2024 wurde in Wiednitz von 15 bis 18 Uhr unter Regie des 
Ortschaftsrates wieder das traditionelle Weihnachtsbaumverbrennen 
durchgeführt. Der Bauhof der Stadt Bernsdorf, die Freiwillige Feuerwehr 
Wiednitz sowie ein privates Helferteam sorgten für einen reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung.
Das Holz des Gemeindebaumes wurde in bewährter Weise im Rahmen 
einer amerikanischen Versteigerung veräußert. Den Zuschlag erhielt nach 
1,5 Stunden spannender Versteigerung Familie Zeiler. Insgesamt kamen 
638 Euro zusammen - ein absoluter Rekord. Dank einer Privatspende von 
50 Euro (Familie Kristian Gadke) erhöhte sich dieser Betrag auf insgesamt 
688 Euro. Vom Ortsvorsteher wird der Betrag noch auf 800 Euro aus 
privaten Mitteln aufgestockt. Die Motivation für die Gäste lag an diesem 
Nachmittag vermutlich deshalb etwas höher als in den Vorjahren, da 
der Erlös in diesem Jahr dem Kunstrad-4er der Frauen zugutekommen 

soll. Dieser hat sich Ende 2023 für 
den Weltcup im Kunstradfahren 
qualifiziert. Der Weltcup wird unter 
anderem in Rom und Hongkong (!) 
stattfinden. Dafür benötigen sie 
finanzielle Unterstützung, da Flug 
und Unterkunft selber finanziert 
werden müssen. Verständlicher-
weise übersteigt dies die finanziellen 
Möglichkeiten des Radsportvereines. 
Demnächst wird es auch noch eine 
Spendenaktion des Vereines für die 
Wetlcupteilnahme geben. 
Text: Markus Neumann | Foto: Klaus Zschech

Weihnachtsbaumverbrennen mit Rekorderlös

Trainerin Anja Preuß bedankt sich mit ihrer 

Tochter neben Ortsvorsteher Markus Neumann 

für das tolle Ergebnis von insgesamt 800 Euro, 

im Vordergrund Enkeltochter Florentine von 

Familie Zeiler, die den Baum ersteigert haben 
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Wir betreuen Generationen - gestalten Sie mit uns die Zukunft der Region!

AWO Lausitz
Pfl ege- und Betreuungs-gGmbH
Thomas-Müntzer-Str.26
02977 Hoyerswerda

Telefon: 03571 / 4885-0

Kita Kinderland
Marktstraße 8
02994 Bernsdorf

Telefon: 035723 / 20667

kita-kinderland@awo-
lausitz.de

Kita Pfi ffi  kus
Albert-Schweitzer-Str. 1a
02994 Bernsdorf

Telefon: 035723 / 20282

kita-pfi ffi  kus@awo-
lausitz.de

Seniorenwohnanlage
Bernsdorf
Pestalozzistr. 1
02994 Bernsdorf

Telefon: 03571 /
2019180

www.awo-lausitz.de

KITA - Nachrichten
Start in eine neue Legislatur-
periode
Der Förderverein der Kita Pfiffikus hat 
einen neuen Vorstand und startet 
voller Elan und mit neuem Namen 
in die 2-jährige Legislaturperiode. 

Als Schatzkiste Kita Pfiffikus verfolgt 
der Förderverein auch weiterhin das 

Ziel, Spiel, Spaß und Kultur im Rahmen des Kita Alltags zu fördern und 
unsere Kinder damit um viele tolle Erfahrungen reicher zu machen. 
Denn für uns ist die Kindheit der größte Schatz. 

Finanziert wird diese Förderung durch die Beiträge unserer Mitglieder 
sowie Spenden. Um diese zu sammeln, werden wir zukünftig innerhalb 
und außerhalb der Kita- Mauern mit Aktionen auf uns und unsere Kita 
aufmerksam machen. Natürlich freuen wir uns auch sehr über neue 
Mitglieder, die uns bei Aktionen wie Kinderschminken, Bratwurstbraten 
und Waffelbacken bei verschiedensten Gelegenheiten unterstützen.

Für Fragen stehen unsere Vorstandsmitglieder gern persönlich oder via 
Mail unter schatzkiste.pfiffikus@gmail.com zur Verfügung. Wir freuen 
uns sehr auf die gemeinsame Arbeit in den nächsten zwei Jahren.

Angelika Droge (Vorstandsvorsitzende) &
Anja Rogas (stellvertretende Vorstandsvorsitzende)

Zampern in Wiednitz
Auch wenn das regnerische, stürmische Wetter in diesem Jahr so manche 
Zampertour verhinderte und wir öfter umplanen mussten, waren unsere 
Büchsen reichlich gefüllt.

Herzlichen Dank allen spendablen Einwohner!

Die Kinder und Erzieherinnen der CSB-Kita „Fuchs und Elster“ in Wiednitz

Text / Bilder: Ute Große, Christlich-Soziales 

Bildungswerk Sachsen e.V.
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Bernsdorf entdecken
Historische Streifzüge der AG Stadtgeschichte in Geschichten 
und Bildern gehen weiter

Der erste Band mit historischen 
Streifzügen durch Bernsdorf, der im 
November 2022 erschien, fand regen 
Zuspruch und ist so gut wie vergriffen. 
Es gibt nur noch einige Restexemplare. 
Schon damals kündigte die AG Stadt-
geschichte an, dass eine Fortsetzung 
geplant ist. Diese nimmt nun Form 
und Gestalt an.

In ihrer turnusmäßigen Sitzung 
Anfang Februar berieten die 
Mitglieder über den Stand der 
Erarbeitung. Die Bernsdorfer und 
alle Interessierten dürfen wieder gespannt sein auf zahl-
reiche historische Fotos, Entdeckungen und Anekdoten. Es gibt Einblicke 
in Kindheitserinnerungen der 1940er Jahre, in die über 100jährige 
Tradition eines Bernsdorfer Handwerksbetriebes, in die Geschichte des 
Altars der Evangelischen Kirche und lustige Begebenheiten rund ums 
Federnschleißen. Die Leserinnen und Leser entdecken die Straße des 
8. Mai, den Neuen Markt, das Alte Dorf, die Otto-Buchwitz-Straße, die 
Hoyerswerdaer Straße und den Schmelzteich.

Am 1. November 2024 soll das Buch in einer öffentlichen Lesung mit 
anschließendem Verkauf vorgestellt werden.

Sehr gern werden jetzt noch Fotos und Hinweise entgegengenommen. 
Wer hat zum Beispiel noch Fotos vom Inneren des Ladens vom Friseur-
meister und Puppendoktor Kurt Steinborn auf der ehemaligen Wiednitzer 
Straße 4 (jetzt Straße des 8. Mai)? Oder gar ein Foto von Frau Hedwig 
Braun? Bitte unter 035723-20963 melden.

AG Stadtgeschichte
Leiterin Frau Dr. Konstanze Höhne

Preisskat – Turnier am Gründonnerstag
um den Wiednitzer Skatmeister

Datum:   Donnerstag, 28.03.2024
Spielbeginn:  18.00 Uhr (Teilnehmeranmeldung bis 17.45 Uhr)
Turnierort:  großer Saal des Vereins- und Kulturhauses
  „Jägerhof“ Wiednitz, Dorfstraße 4
Spielmodus:           •    offen für alle interessierten Skatspieler

•  Teilnehmergebühr 10,00 €
•  das Turnier wird gespielt in 2 Serien a. 40 Spiele
•  das Startgeld wird für die Erstplatzierten nach  

Teilnehmerschlüssel ausgezahlt
•  die 3 Erstplatzierten erhalten zusätzlich die  

Wiednitzer Skatmeister-Pokale
Für die gastronomische Betreuung wird bestens gesorgt! Auf Euer 
Kommen freut sich                                          - Die Turnierleitung -
Text: Klaus Zschech | Bild: Steffi Pelz, pixelio

KITA - Nachrichten
Zur Vogelhochzeit am 25. Januar 2024 …

… kamen wieder alle im eleganten Festtagsoutfit in die CSB-Kita „Fuchs 
und Elster“ in Wiednitz. Nach einem festlichen Frühstücks-Vogelmahl 
schlüpften die älteren Kinder in ihre Kostüme. Schon Tage zuvor wurden 
die einzelnen Rollen von den Kindern ausgewählt und verteilt. Nur die 
Eule mit dem Geheule wollte keiner sein …
Die Krippenkinder saßen schon erwartungsvoll auf ihren Stühlchen. 
Zur Hochzeitsmusik „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ zog die bunte 
Vogelschar durchs Zimmer. Brautpaar Sophia und Lukas wurde vom 
Hahn Michl am Hochzeitstisch platziert. Nun sangen und spielten die 
Kinder das altbekannte Vogelhochzeitslied vor und ernteten viel Applaus. 
Auch die Krippenkinder zeigten, was sie gelernt hatten. Zuckersüß spielten 
sie das Gedicht von Christian Morgenstern „Die drei Spatzen“ vor und 
flatterten zum Lied „Wir öffnen jetzt das Taubenhaus“ durchs Zimmer. 
Nachdem alle Paare verheiratet wurden, inklusive Ring an den Finger 
stecken und schnäbeln, öffneten wir das Fenster und schlichen aus dem 
Zimmer. Ob uns die Vögel wohl etwas aufs Fensterbrett legen? Gefüttert 
hatten wir sie eifrig jeden Tag. Ganz vorsichtig schauten die Kinder 
nach einer Weile nach. Tatsächlich- da stand ein Nest gefüllt mit bunten 
Vogelpfeifen und süßen Eiern. Die wurden natürlich sofort ausprobiert. 
Am Nachmittag verkosteten die Kinder ihre selbst gebackenen Vogelkekse 
aus Sonnenblumenkernen. 

Vogelhochzeit in der CSB-Kita Meisennest in Straßgräbchen

Am Freitag, den 26. Januar 2024 feierten die Kinder der CSB-Kita Meisennest 
ihre Vogelhochzeit. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung von Braut 
Matilda, Bräutigam Mats und der ganzen Vogelschar. Die Zuschauerplätze 
in der Turnhalle reichten gar nicht aus. 
In den Tagen vor dem Fest wurde in allen Gruppen fleißig für den Auf-
tritt geübt. Die Kinder der Hortgruppe eröffneten das Programm mit 
einem Vogelhochzeitsrap. Neben dem traditionellen Vogelhochzeitslied 
überraschten die Kinder der Meisengruppe alle mit dem rockigen Heirats-
antrag: „Heirate mich“ (Madsen). Mit Gedichten, Liedern und Tänzen der 
Spatzen- und Finkengruppe wurde das Programm noch vervollständigt. 
Zum Abschluss gab es dann noch die musikalische Aufforderung der 
Hortkinder an alle Gäste. „Lasst uns Tanzen“.
Das fleißige Üben hatte sich gelohnt, und alle Gäste hatten viel Freude 
an den Darbietungen. Natürlich gab es auch gebührenden Applaus 
für die Akteure. Die Kinder und Erzieherinnen bedanken sich bei allen 
Gästen und freuen sich über die süßen Gaben und Spenden in die 
Kitakasse. Ein besonderes großes Dankeschön geht an Ivo Herrmann 
für die Unterstützung mit Licht und Soundtechnik.
Texte / Bilder: Ute Große, Christlich-Soziales Bildungswerk Sachsen e.V.
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Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

für den Missionshof Lieske – Werkstatt für behinderte Menschen eine(n)

MITARBEITER/-IN LANDWIRTSCHAFT
mit abgeschlossener Ausbildung im landwirtschaftlichen Bereich (z.B. Landwirt/-in 
oder Fachkraft Agrarservice) - Beschäftigungsumfang 37,5 Std./Woche.

Weitere Informationen unter www.diakonie-kamenz.de
Kontaktaufnahme: bewerbung@diakonie-kamenz.de oder
Diakonisches Werk Kamenz e.V. I Geschäftsstelle
Heideweg 8 I 01936 Königsbrück

Telefon: 035725 - 79727 • www.podologie-dutschmann.de

MEDIFUSS
Podologische Praxis Dutschmann
Heilpraktiker auf dem Gebiet der Podologie

Ticinplatz 3
02997 Wittichenau

Wir kümmern uns 
um Ihre Füße!

Ausbildung Technische Hilfe auf Gemeindeebene
Neben der traditionellen Brandbekämpfung ist schon seit langem 
die „Technische Hilfe“ ein Schwerpunkt im Einsatzgeschehen jeder 
Feuerwehr geworden. Dies fängt an bei umgekippten Bäumen, voll 
gelaufene Keller oder auch die Absicherung von Unfallstellen und endet 
dann bei der Rettung von Personen aus verunfallten Fahrzeugen. Die 
nötige Ausrüstung speziell hierfür haben die Ortswehren Bernsdorf und 
Großgrabe. Im Januar fand an zwei Wochenenden eine  Ausbildung 
zur „Technischen Hilfe“ in Großgrabe statt. Es wurde geübt, wie man 

fachgerecht Personen aus Fahrzeugen befreien kann. Am Ende konnten 
alle 12 Kameraden den Lehrgang erfolgreich abschließen. 

Einsatzübung der Gemeindefeuerwehr
Dunkler Rauch und Jugendliche, die nach Hilfe schreiend herumliefen. 
Dies war das Bild, welches sich den Einsatzkräften der Gemeindefeuer-
wehr Bernsdorf, bestehend aus den 
Ortsfeuerwehren Bernsdorf, Straß-
gräbchen, Wiednitz, Großgrabe und 
Zeißholz, darbot. 
Glücklicherweise handelte es sich 
nur um eine Übung, die am Samstag, 
den 10.02.2024 gegen 8:30 Uhr die 
Bernsdorfer Feuerwehr beschäftigte. 
In den Räumlichkeiten des MGH 
sollte ein Feuer mit einer starken 
Rauchentwicklung ausgebrochen 
sein. Zusätzlich sollte sich auch noch 
eine unbekannte Anzahl an Personen 
im Gebäude aufhalten. 

Die Saison in der aus drei Staffeln 
bestehenden 2. Bundesliga im 
Radball hat begonnen. Mit dabei 
das Duo Sullivan Pittner und Sascha 
Michala von unserem Verein. Der 
36-Jährige Sascha Michala spielte 
schon mal 2013 für Wiednitz in der 2. 
Bundesliga und stellt sich nun an der 
Seite des 18-jährigen Sullivan Pittner 
erneut dieser Herausforderung. Beide 
spielen in der Staffel Nord mit elf 

weiteren Mannschaften, darunter auch dem Team des in der Nachbar-
schaft beheimateten RSV Großkoschen 2. In den Staffeln Süd und Mitte 
treten ebenfalls jeweils zwölf Mannschaften an.
Die erste Bewährungsprobe liegt bereits hinter dem Wiednitzer-Team. 
Am 20. Januar stand ein Turnier mit sechs Mannschaften in der See-
sporthalle Großkoschen auf dem Spielplan. Das Auftaktspiel gegen 
die Gastgeber verloren Sullivan und Sascha mit 3:5. In den folgenden 
drei Partien verließen die Wiednitzer jeweils als Sieger das Parkett. Die 
SG Langenwolschendorf 1 wurde mit 4:2 bezwungen, die SG Lückers-
dorf-Gelenau 1 mit 6:3 und die SV Lippersdorf mit 8:3, was auch den 
Tagessieg bedeutet. 

Parallel dazu fand in Halle/Saale das Turnier der anderen sechs Mann-
schaften der Staffel Nord statt.
Die Ergebnisse beider Turniere zusammengerechnet ergeben die Tabelle. 
Hier rangieren Sullivan und Sascha mit neun Punkten aus vier Spielen 
auf dem 2. Platz hinter dem Reideburger SV (10 Punkte) und vor dem 
Tollwitzer RSV (8 Punkte). 
Insgesamt sind im Saisonverlauf bis zum 22. Juni sechs Turniertage zu 
absolvieren.
Wer Radball der 2.Bundesliga in Wiednitz erleben möchte, der sollte 
sich den 2. März vormerken. An diesem Tag empfangen Sullivan und 
Sascha den Spitzenreiter aus Reideburg sowie den RCT Hannover, den 
RSV Sangerhausen, den RSV Großkoschen 2 und die SG Niederlauterstein 
zum Turnier in der Sporthalle Wiednitz. Los geht es um 18 Uhr. Dabei soll 
es u.a. auch eine Liveübertragung vom UCI-Worldcup aus ROM geben, 
bei dem unser erfolgreicher Frauen 4er antritt.

Bekanntmachung:
Der Vorstand des RfV 1900 Wiednitz e.V. lädt seine Mitglieder zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung ein. Termin - 22.3.2024. Beginn – 19:30Uhr. 
Ort - Nebenräume der ehemaligen Gaststätte Jägerhof. Die Tagesordnung 
ist den Aushängen an den bekannten Stellen zu entnehmen.
Mehr und aktuelle Infos wie immer unter www.rfv-1900-wiednitz.de

 Start in 2.Bundesliga / Einladung Mitgliederversammlung
Aktuelles aus dem Radfahr-Verein 1900 Wiednitz e.V.
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Gemeindefeuerwehr Bernsdorf & Ortsfeuerwehr Bernsdorf
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Wir suchen Dich!

DRK-Kreisverband
Freital e.V.

Wir bieten:
•	ab	30	Stunden	/	Woche	-	gern		
auch	mehr,	je	nach	Ihrem		
persönlichen	Wunsch

•	Fahrzeug	zur	dienstlichen	Nutzung	
wird	zur	Verfügung	gestellt

•	Zahlung	von	Erholungsbeihilfe
•	Zuschläge	für	Sonn-	und	Feiertage
•	viele	Veranstaltungen	und	Vorteile		
für	Mitarbeiter,	z.B.	Rotkreuz-Abend-
ball,	Angebot	JobRad,	Sommerfest,	
weihnachtliches	Hoffest	u.v.m.

•	Gesundheitsvorsorge
•	Altersvorsorge
•	Regelmäßige	Aus-	&	Weiterbildungen
•	einheitliches	Prämiensystem,	z.B.	
monatliche	Gesundheitsprämie

•	sehr	gutes	Arbeitsklima	in	einem	
kleinem	Team

    Pflegefachkraft/Pflegehilfskraft (m/w/d)

Interesse? Dann melde dich bei uns!     www.drkfreital.de    0351 / 6 49 64 72

Unsere Anforderungen:
•	 Abschluss	als	exam.	Alten-
pfleger/-in	oder	Gesund-
heits-	und	Krankenpfleger/-in	
oder	für	die	Stelle	Pflege-
hilfskraft:	ungelernt	mit	viel	
Engagement

•	 Führerschein	Klasse	B		
zwingend	erforderlich

•	 Freude	und	Einfühlungsver-
mögen	im	Umgang	mit	kran-
ken	und	älteren	Menschen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Pflegefachkraft/
Pflegehilfskraft (m/w/d) mit Führerschein für den ambulanten Einsatz 
in der Sozialstation Schwepnitz. 

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

Hier findest Du 
unsere Jobbörse!

 

 

Lust auf einen neuen Weg im Jahr 2024? 

 

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und suchen zur 
Verstärkung: 
 
in der ambulanten Kranken- und Altenpflege in Königsbrück eine 
 PFLEGEFACHKRAFT 
 
Wir bieten Ihnen: 
 eine sinnstiftende Tätigkeit in einer Dienstgemeinschaft 
 leistungsgerechte Vergütung nach der Arbeitsvertragsrichtlinie 

Diakonie Deutschland (Fassung Sachsen) 
 Arbeit in festen kleinen Teams 
 mindestens 31 Urlaubstage im Jahr 
 betriebliche Altersvorsorge 
 verschiedene Sozialbezüge (z.B. Kinderzuschlag bei 

Kindergeldbezug) 
 Möglichkeit zur Führung unseres Lebensarbeitszeitkontos ZeitWERT 
 Fahrradleasing über BusinessBike (Entgeltumwandlung) 
 Rabattierung bei der Kfz-Versicherung 
 interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten 
 

Wir freuen uns auf Bewerbungen unter bewerbung@diakonie-kamenz.de, 
postalisch an Diakonie Kamenz, Heideweg 8, 01936 Königsbrück oder 
über unser Bewerbungsportal auf unserer Homepage unter 
www.diakonie-kamenz.de 

Mehrere Trupps unter schwerem 
Atemschutz durchsuchten das 
Gebäude systematisch und am Ende 
konnten alle „Gefährdeten Personen“ 
gefunden und gerettet werden. 
Parallel wurde eine Löschwasserver-
sorgung sowohl vom Schmelzteich 

als auch vom Hydranten-Netz aufgebaut. Wir bedanken uns bei allen 
Kameradinnen und Kameraden für die erfolgreiche Zusammenarbeit 
während dieser Übung.

Einsatzübung Eisrettung

Die Ortsfeuerwehr Bernsdorf ist nicht nur für die örtliche Gefahrenabwehr 
zuständig, sondern kann auch als ein Teil des Katastrophenschutzes 
des Freistaates Sachsen bei Großschadenslagen überörtlich eingesetzt 
werden. Zusammen mit den Feuerwehren Kamenz und Schwepnitz 
bildet Bernsdorf den Löschzug Retten 1. 
Im Rahmen einer gemeinsamen Übung dieser Einheit und der Ortsfeuer-
wehren Bernsdorf und Zeißholz wurde am 01.02.2024 die Rettung von in 
Eis eingebrochenen Personen geübt. Perfektes Areal hierfür wurde im 

Bernsdorfer Waldbad gefunden. Ein Kamerad, der eine „verunglückte 
Person“ spielte, begab sich in das noch teilweise gefrorene Wasser und 
wurde dann mittels Schlauchbootes und Eisrettern gerettet. Bei der 
anschließenden Auswertung der Übung in der Räuberhütte wurde sich 
bei einer heißen Brühwurst wieder aufgewärmt.

Knut in Bernsdorf
Dieses Jahr zum ersten Mal fand auch 
bei der Ortsfeuerwehr Bernsdorf ein 
Weihnachtsbaumverbrennen statt. 
Am 03.02.2024 konnten bei Bratwurst 
und Glühwein oder Kinderpunsch 
ca. 100 Weihnachtsbäume in Rauch 
aufgehen. Die Bäume wurden am 
Vormittag von fleißigen Helfern ein-

gesammelt und es gab für jeden Baum einen Gutschein über ein Gratis-
getränk. Das Wetter spielte weitgehend mit und es konnten ausreichend 
Gäste begrüßt werden. Aufbauend auf dieser guten Resonanz wird es 
im nächsten Jahr sicherlich wieder ein Weihnachtsbaumverbrennen in 
Bernsdorf geben.     Texte/Bilder: Morten Weichbrodt
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für das richtige Heizen & Lüftenfür das richtige Heizen & Lüften

Quelle: 
GeVestor Financial Publishing Group

So verhindern Siefeuchte Wändeund beugenSchimmel vor
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10Die Türen zu weniger beheizten Räumen 
sollten nach Möglichkeit geschlossen 
gehalten werden. Andernfalls dringt 
mit der wärmeren Luft aus Neben-
räumen zu viel Feuchtigkeit ein.

Heizen Sie auch solche Räume aus-
reichend (mindestens 16 °C), die Sie nicht 
ständig benutzen oder in denen Sie etwas 
niedrigere Temperaturen vorziehen.

Die Temperatur der Innenseiten 
von Außenwänden sollten 17 °C 
nie, also auch bei Abwesenheit, 
wesentlich unterschreiten.

Möbel sind in einem Abstand 
von nicht weniger als 5 cm zu 
den Wänden aufzustellen, damit 
die wärmere Luft dahinter 
zirkulieren kann, sodass die 
Wände weniger auskühlen.

Die Wärmeabgabe von Heizkörpern sollte 
nicht durch Verkleidungen oder lange 
Vorhänge behindert werden.

Jede Dauerlüftung durch spaltbreites Offen-
halten oder Ankippen von Fenstern hat wenig 
Nutzen und kostet während der kalten Jahres-
zeit unverhältnismäßig mehr Energie, weshalb 
Sie jedenfalls dann unterbleiben sollte.

Ein einmaliges, gegebenenfalls etwas längeres 
tägliches Lüften der Wohnung genügt nicht.

In jeder Wohnung ist regelmäßig die 
sogenannte Stoßlüftung drei Mal pro 
Tag für 5–10 Minuten durchzuführen. 
Hierzu öffnen Sie die Fenster und Innen-
türen weit, wodurch Sie Luftdurchzug 
schaffen. Nach 5–10 Minuten haben Sie 
so die verbrauchte, feuchte Raumluft 
durch trockene Frischluft ersetzt, die nach 
ihrer anschließenden Erwärmung wieder 
viel Wasserdampf aufnehmen kann.

In Neubauten bzw. bei sehr guter 
Wärmeisolierung ist die Stoßlüftung 
häufi ger zu lüften. Die gilt auch bei 
einer intensiven Nutzung der Wohnung 
(durch viele Bewohner, lange Auf-
enthaltsdauer der Bewohner, viele 
Pfl anzen, viele Tiere, Terrarien, sport-
liche Betätigung in den Räumen).

Größere Wasserdampfmengen, die beispiels-
weise beim Kochen oder Duschen entstehen, 
sollten durch gezieltes Lüften der betreffenden 
Räume sofort nach außen abgeführt werden. 
Halten Sie die Türen während dieser Vorgänge 
möglichst geschlossen, damit sich der Wasser-
dampf nicht in der Wohnung ausbreiten kann.

Reisebüro Schwepnitz · Am Ring 13 · Tel. 035797 70294 • Reisebüro Hoyerswerda · Lipezker Platz - Treff 8 Center · Tel. 03571 405 122 

Konz ert & Th eater - inkl. Eintritt

Aktivfahrten - individuell unterwegs

Kurz e Wege-Fahrten

Tagesfahrten 2024
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